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Nr 533
Das Strafregister

t Die Juſtizkommiſſion des Reichstages hat ſich dieſer
Tage mit der Frage des Strafregiſters beſchäftigt und einen
Seſchluß gefaßt der zwar einen gewiſſen Fortſchritt bedeutet
eher nur als halbe Maßnahme bezeichnet werden muß Die
ommiſſion hat über einen Antrag verhandelt der in die

Strafprozeßordnung die Beſtimmung hineinſchreiben wollte
daß nach näherer Anordnung des Bundesrats die Vermerke
wer Verurteilungen in dem Strafregiſter und ſonſtigen amt

lichen Liſten zu entfernen ſind wenn ſeit der Verbüßung oder
m Erlaſſe der Strafe eine längerer Zeitraum verſtrichen

iſt Bedauerlicherweiſe hat die Kommiſſion dieſen Antrag
abgelehnt und nur eine Reſolution beſchloſſen durch die der
Reichskanzler erſucht wird eine Reform der Vorſtrafenkon
trolle in die Wege zu leiten um den Härten entgegenzu
wirken die daraus entſtehen daß die Vermerke über Ver
urteilungen in den amtlichen Liſten verbleiben auch wenn
ſeit der Verbüßung oder dem Erlaſſe der Strafe ein längerer
Zeitpunkt verſtrichen iſt

Mit dieſer Reſolution iſt wenig getan Es wird zwar
anerkannt daß die gegenwärtig geübte Praxis zu Härten
ſührt aber es wird keine ausreichende Maßnahme getroffen
um eine Aenderung dieſer Praxis herbeizuführen Eine Re
ſolution hat keine Kraft die Regierung zu einer Maßnahme
zu veranlaſſen der ſie widerſtrebt Wenn der Reichskanzler
eine Reform der Vorſtrafenkontrolle nicht will dann wird
er ſich an die Reſolution des Reichstages nicht kehren Daß
aber bei den verbündeten Regierungen keine ſonderliche
Keigung beſteht eine Aenderung der Beſtimmungen über
das Strafregiſter herbeizuführen zeigt das Schickſal des vor
erwähnten Antrages der den lebhaften Widerſpruch der
Vertreter der Juſtizverwaltung gefunden hat

Es kann gar nicht beſtritten werden daß die Feſtſtellung
der Vorſtrafen der Angeklagten in der Hauptverhandlung
häufig genug zu berechtigten Beſchwerden Anlaß gibt Auch
von tichterlicher Seite iſt wiederholt ausgeſprochen worden
daß die gegenwärtige Praxis eine Härte gegenüber dem An
geklagten enthalte denn dadurch würden unter Umſtänden
weit zurückliegende Beſtrafungen vor der Oeffentlichkeit in
Erinnerung gebracht Bisweilen wird der Angeklagte da
durch empfindlicher berührt als durch die ihn in der Sache
ſelbſt treffende Strafe Noch unbilliger erſcheint eine ſolche
Bloßſtellung des Angeklagten wenn demnächſt eine Frei

ſprechung erfolgt sUnſer Strafrecht kennt eine Verjährung der Strafver
folgung und der Strafvollſtreckung Hat jemand das Glück
daß ſeine Täterſchaft während einer Anzahl von Jahren nicht

feſtgeſtellt wird oder daß er ſich nach Erlaß eines verurtei
enden Erkenntniſſes eine gewiſſe Zeit der Vollſtreckung der
Strafe entzieht ſo iſt der Anſpruch des Staates auf Straf
verhängung oder Strafvrerbüßung endgültig erloſchen Jſt
er dagegen zur Beſtrafung gekommen ſo bleibt dieſe Tat
ſache für alle Zeiten erhalten und ſelbſt wenn inzwiſchen
90 40 50 Jahre verfloſſen ſind und er dann ſei es auch
ganz ohne Schuld mit dem Gericht in Konflikt kommt ſo
wird ſeine vor langen Jahren erfolgte Beſtrafung der Oef
fentlichteit preisgegeben Auch wenn man die Verleſung der

Vorſtrafen in der Verhandlung einſchränkt kann ſchon die
e daß die alte Strafe in den Akten vermerkt iſt dem

v e ſehr großen Schaden verurſachen Man bedenke
We ſie Akten durch ſehr viele Hände gehen und daß trotz der
r Nflichtuns zur Wahrung des Dienſtgeheimniſſes leicht
r durchſickert Namentlich in kleineren Orten kann
hen Weiſe Unheil angerichtet werden Wie mancher

Dun waffene Mann hat in ſeiner Jugend einmal eine
Sox l begangen die ihn vor den Strafrichter führte
we er h e er damals ſeine Strafe abgebüßt hat noch
und Jahrzehnten darunter leiden daß vielleicht an ganz
h eren Orten dieſe Vorgängze wieder in die Erinnerung ge
t werden Das iſt hart und grauſam
väh ters mache man nach Ablauf von 10 bis 15 Jahren
einer deren ſich jemand vollkommen ſtraffrei geführt hat
den Strich durch die Strafen Die Strafverzeichniſſe die
u la r zu überſenden ſind hätten dann lediglich dahin
Veſttafgn daß während der letzten ſo und ſo viel Jahre eine

piyg des Angeklagten nicht erfolgt ſei
lage iſt zu wünſchen daß in der zweiten Leſung der Vor
der gung Plenum der Gedanke in Form eines Antrages wie
Ret cheſZenommen wird findet ſich dafür eine Mehrheit im
ündeten ſo iſt nicht daran zu zweifeln daß auch die ver
zuſtimm Regierungen dieſer Abänderung des Entwurfes
ntw werden Daran wird das Zuſtandekommen des

urfes nicht ſcheitern

die Moobiter Straßenkrawalle vor Gericht

N S u II Berlin 12 Novemberop ach derMoadlet Zweimaligen Vertagung des Prozeſſes wegen der
materielle er Straßenkrawalle ſoll nunmehr heute in die
auf 39 erbandlung eingetreten werden Die Sitzung war
Slinde a h angſſeht doch ließ der Gerichtshof eine hall
ich ſecht ch warten Inzwiſchen wird im Saale bekannt daß
Enträ

lichen Skandpunkte aus in Erwägung ziehen

ens der Rechtsanwälte Bahn und Heine Ablehnungs
R gegen die Mitglieder des Gerichtshofes vorbereitet ſind

Kurz nach 10 Uhr betritt der Gerichtshof den Saal und der
Erſte Staatsanwalt Steinb recht beantragt da nach dem Gut
achten des Gefängnisarztes die Angeklagte Reinhardt hoch
gradig nervös ſei deren Sache abzutrennen und die Angeklagte
weil ſie nicht mehr fluchtverdächtig ſei aus der Haft zu entlaſſen

Verteidiger Rechtsanwalt Cohn konſtatiert dieſen Aus
führungen gegenüber daß alles das was der Erſte Staatsan
walt zur Begründung der nunmehr erfreulicherweiſe erfolgenden
Abtrennung der Sache Reinhardt geſagt habe ſchon im Vorver
fahren ſich ergeben habe da die Frau Reinhardt von vornherein
im Lazarett behandelt worden ſei Der Gerichtshof be
ſchließt die Sache abzutrennen und die Frau aus der Haft zu
entlaſſen

Der Vorſitzende ſchreitet darauf da das ganze Verfahren von
euem aufzurollen iſt zur Feſtſtellung der Perſonalien der 34 An
geklagten was geraume Zeit in Anſpruch nimmt

Vert A Cohn bittet als Ergebnis der Perſonalfeſt
ſtellung zu konſtatieren daß von den 34 Angeklagten nur 14 vor
Seſtraft ſind darunter wegen Eigentumsvergehens fünf Der Ver
teidiger legt Wert darauf dies feſtzuſtellen damit nicht wie es
in einigen Blättern geſchehen verbreitet werde daß die Ange
klagten gewiſſermaßen eine Bande von Dieben ſeien

Vorſitzender Landgerichtsdirektor Lieber Jch habe jedem
Angeklagten die Vorſtrafen vorgehalten ein einfaches Rechen
exempel führt zu dem von dem Verteidiger feſtgeſtellten Ergebnis
Wir können uns im übrigen nur um die Vorgänge innerhalb
dieſer vier Wände hier kümmern Alles was außerhalb dieſes
Saales in Blättern oder ſonſtwo erwähnt wirn muß für uns
bei Seite bleiben Jch kann zu weiteren Erklärungen das Wort
nicht geben konnte es auch neulich nicht da die Strafprozeßord
nung nun einmal die Möglichkeit zu ſolchen Erklärungen nicht
bietet Hierauf ſtellt A Heinemann den Antrag auf

Abtrennung der Sachen
welche nach ſeiner Ueberzeugung vor die dritte Kammer nicht ge
hören Der Verteidiger rollt das ganze Material noch einmal
auf und weiſt darauf hin daß Ort und Zeit einiger Fälle ganz
rerſchieden ſeien

A Dr Cohn tritt aus rein menſchlichen Erwägungen für
die Abtrennung ein Die nicht in Hoft befindlichen Angeklagten
ſeien durchweg keine reichen Leute und müßten ſchwer um ihr täg
liches Brot arbeiten Es ſei außerordentlich ungünſtig für ſie
her wochenlang vor Gericht zu ſitzen Sie würden eventuell ihre
Stellungen verlieren und das müſſe der Gerichtshof vom menſch

Erſter Staatsanwalt Steinbrecht

Halle a Sonntag den 13 November 1910
ſtimmung gegeben haben Das iſt aber auch nicht erforder ſich
Der Gerichtshof ſtützt ſich auf S 236 Strafprozeßordnung und
beruft ſich im übrigen auf berühmte Rechtslehrer wie Löwe und
Stenglein glaubt eine Reichsgerichtsentſcheidung in einem ähn
lichen Falle für ſich zu haben Somit bleibt die angeordnete
Verbindung beſtehen Ob ein Zuſammenhang zwiſchen den ein
zelnen Sachen beſteht unterliegt dem Ermeſſen des Gerichts
hofes Es erſcheint im höchſten Maße unzweckmäßig in jedem
einzelnen Falle die ganze Beweiserhebung aufzurollen

Rechtsanwalt Heine Jch wiederhole nunmehr meinen Ab
lehnungsantrag und zwar in bezug auf die ſtändigen Mitglieder
der dritten Kammer Der Verteidiger begründet dann den Ab
lehnungsantrag in demſelben Sinne wie vorgeſtern Auch das
ungewöhnlich ſtrenge Vorgehen gegen Rechtsanwalt Bahn recht
fertigt ein gewiſſes Mißtrauen Die Verteidigung ſei der An
ſicht daß die Erörterungen in der Preſſe das Vorgehen der Staats
anwaltſchaft die dadurch notwendig gewordenen Anträge der
Verteidigung und die ganze Sachlage überhaupt die Richter nicht
mehr als unbefangen erſcheinen laſſen

Hierauf begründet A Bahn den bereits dem Sinne nach
mitgeteilten Ablehnungsantrag Er fügt noch hinzu daß er nie
mit den Mitgliedern der dritten Kammer irgend welche Zer
würfniſſe hatte und daß auch der Vorſitzende Lieber ihm gegenüber
ſtets die urbanſten Formen gewahrt habe Er wolle auch nicht
behaupten daß die Richter befangen ſeien aber die Beſorgnis
der Befangenheit genüge ſchon

Vorſitzender Wird auch der Erſatzrichter Aſſeſſor Dooſt
abgelehnt A Heine Nein A Ul rich Jch kann
in meinem Namen und in dem meines Mandanten Schulz er
klären daß wir keine Veranlaſſung haben an der Objektivität
der Richter zu zweifeln Vorſ Es iſt natürlich unmöglich
üler den Ablehnungsantrag heute noch zu befinden Jch vertage
daher die Verhandlung auf Montag mittag 12 Uhr

beutsches Reich

Wie erwirbt man den Kommerzienratstitel
S R BVerlin 11 Rov

Vor einigen Tagen hat die Nordd Allg Ztg gegen einen
Kaufmann Stellung genommen weil dieſer ſich Grogtaufleuten
in der Provinz gegenüber anheiſchig gemacht hatte ihnen h
Kommerzienratstitel zu verhelſen ſofern ſie wohltätige Stif

erwidert es ſei wiederholt behauptet worden die Sache Hagen
ſei zuerſt zum Abſchluß gekominen damit das ganze Verfahren
vor die dritte Strafkammer gehöre Der Staatsanwalt weiſt in
längeren Ausführungen darauf hin daß die Sache Hagen am
6 Oktober zuerſt abgeſchloſſen wurde und daß um eine Beſchleuni
gung herbeizuführen die ganze Sache mit dem Rubrum Hagen
und Genoſſen verſehen worden ſei

A Heine Niemand von uns hat beſtritten daß die Sache
Hagen am 6 Oktober abgeſchloſſen wurde Das wußte ich genau
ſo gut wie der Herr Staatsanwalt Aber verwunderlich iſt es
daß die Sache Hagen ausgerechnet eine Stunde früher abgeſchloſſen
wurde als die Sache Trenkowski Wir ſchließen aus der ganzen
Beharrlichkeit der Anklagebehörde heraus und aus der Tat
ſache daß man nachdem alle Verſuche geſcheitert waren für eine
Verbindung aller Fälle eintrat auf den Amſtand daß der Staats
anwaltſchaft daran gelegen war die Sache vor die dritte Straf
kammer zu bringen

Der Erſte Staats anwalt weiſt darauf hin daß die
Staatsanwaltſchaft überhaupt keine beſtimmten Anträge ſtellen
konnte und daß die dritte Strafkammer ſich für die Verbindung
der einzelnen Fälle ausgeſprochen habe was allein maßgebend
geweſen ſei

Verteidiger A Liebknecht
Wenn der Erſte Herr Staatsanwalt dem Gericht die Akten

überreicht hat aus denen hervorgeht daß die Staatsanwaltſchaft
ganz korrekt verfahren ſei ſo will ich das nicht beſtreiten Aeußer
lich mag ja alles ſehr korrekt zugegangen ſein Es iſt das aber
auch in verſchiedenen anderen Prozeſſen der Fall geweſen die von
der Verteidigung gerügt wurden Jn den äußerlich korrekten
Akten ſteht auch nur das drin was man zum Niederſchreiben
für gut befunden hat Erſter Staatsanwalt Dem muß ich noch
einmal ganz entſchieden widerſprechen A Liebknecht hat
wenigſtens anerkannt daß äußerlich alles korekt bei der Staats
anwaltſchaft zugegangen ſei Er deutete aber gewiſſe Schiebungen
an Jch betone demgegenüber ganz entſchieden Es hat bei mir
nicht die geringſte Abſicht vorgelegen die Sache vor die dritte
Straſkammer zu bugſieren Mir waren die Mitglieder der dritten
Kammer aus meiner amtlichen Tätigkeit gar nicht bekannt ich
habe mich ihnen erſt hier im Saale vorſtellen müſſen Maßgebend
war für das ganze Verfahren die Eröffnung des Hauptverfahrens
Staatsanwalt Hanſen beſtätigt daß ihm nichts von einer Abſicht
die Sache vor die dritte Strafkammer zu bringen bekannt ge
weſen ſei Wenn Liebknecht gemeint habe er habe ihn den
Staatsanwalt öfter beim Unterſuchungsrichter geſehen ſo ſei das
richtig Es gebe in ſo großen Prozeſſen mancherlei zu beſprechen
Mit demſelben Recht mit dem A Liebknecht beim Unter
ſuchungsrichter erſchienen ſei habe er vas auch getan Sollte man
ennehmen daß bei ſeinen Beſuchen Heimlichkeiten vorgekommen
ſcien ſo erſuche er den Unterſuchungsrichter als Zeugen zu laden

Um 128 Uhr zieht ſich der Gerichtshof zur Beratung über
die Abtrennungsanträge zurück Nach anderthalb Stunden er
ſcheint der Gerichtshof wieder und der Vorſitzende verkündet

Soweit der Fall der Frau Reinhardt in Frage kommt hat
der Gerichtshof bereits die Abtrennung beſchloſſen Jm übrigen
haben wir vie Ausführungen der Verteidigung nochmals ge
prüft und ſind zu demſelben Reſultat gekommen wie das vorige
Mal Bewegung Es iſt der Verteidigung zuzugeben daß
nicht alle Kammern zu der Verbindung aller Fälle ihre Zu

tungen machten Der Deutſchen Journalpoſt wird zu dieſem
Thema von informierter Seite geſchrieben Jm Publikum Ht
vielfach noch der Glaube verbreitet als könne man durch aus
reichende Stiftungen den Titel eines Kommerzienrats ohne
weiteres erhalten Dem iſt aber keineswegs ſo Jm Gegenteil
iſt die Auszeichnung jetzt viel ſchwerer zu erlangen als früher
Zunächſt werden alljährlich die Aelteſten der Kaufmannſcheaſt
ren Berlin und auswärts die Handelskammern erſucht Vor
ſchläge für die Auszuzeichnenden zu machen Hierauf wird der
Werdegang der Betreffenden durch die Polizei ſowie ihre Ein
kemmens und Steuerverhältniſſe durch das Finanzminiſterium
feſtgeſtellt Wenn ein Vorgeſchlagener noch anter 40 Jahren
iſt tritt eine Berückſichtigung ſehr ſelten ein Auf alle Fälle
muß der Anwärter ein Einkommen haben das einem r
mögen von mindeſtens 2 Millionen Mark entſpri Auch die
Fa milienverhältniſſe der Freu müſſen durchaus e nwandsfreie
ſein Erſt dann entſchließt ſich das Handelsminiſterium durch
ſeinen Dezernenten Geheimrat von Bartſch den Betreffenden
höheren Ortes vorzuſchlagen das Uebrige veranlaßt dann der
Chef des Zivilkabinetts Hat der Kaiſer die Ernennun voll
zogen ſo geht ſie zur Cegenzeichnung an das Handelsminiſterium
zurück Denn dieſer Akt iſt im Gegenſatz zu Ordens und
Adelsrerleihungen ein Regierungsakt Allerdings kommt es
vor daß von einer Regierungsſtelle aus dieſer oder jener Kan
didat direkt eingereicht wird Nie aber wird deſſen Ernennung
erfolgen wenn die zuſtändige Vertretung der Kaufmannſchaft
nicht ihre Zuſtimmung gibt So hat Fürſt Bülow als Reichs
kanzler einem ſehr bekannten Berliner Verleger nicht zu der
erſtrebten Kommerzienratswürde verhelfen können da die Kauf
mannſchaft es ablehnte weil der Betreffende vor vielen Jahren
einmal in Konkurs geraten war Jn großen Städten wo viele
bekannte Jnduſtrielle und Kaufleute vorhanden ſind kann der
einzelne ſich allerdings dadurch zu einem Kandidaten machen
wenn er durch wohltätige Stiftungen für die Allgemeinheit in
den Vordergrund tritt Doch wird ſeine endgültige Ernennung
ſtets von ſeiner kaufmänniſchen Poſition abhängen Wenn dieſe
nicht den ſtrengen Anforderungen entſpricht dann roird ſich der
Betreffende bei noch ſo großen Stiftungen für die Allgemein
heit mit dem Kommiſſionsratstitel begnügen müſſen U a
kcſtet die Ernennung zum Kommerzienrat heute 3000 ct
Steuer Erſt nach Erlegung dieſer Summe wird das Diplom
durch das zuſtändige Polizeirevier dem Ausgezeichneten aus
gehändigt

Amtliches zum Haushaltsetat 1911
Die Nordd Allg Ztg beſchäftigt ſich im Wochenrückblick

mit den Preßſtimmen zum Etatsentwurf Sie ſchreibt
Die in der Preſſe an den vorläufigen Ueberblick über den

Etatsentwurf 1911 geknüpften Betrachtungen entbehren
wegen der Verſchiedenheit der daraus gezogenen Schlüſſe nicht
eines gewiſſen Jntereſſes Soll bewieſen werden daß die
Schätzung des Mehrbedarfs von 500 tonen Mark bel der
Reichsfinanzreform viel zu hoch gewefen ſei ſo hat der Etat

auch ohne 500 Mill Mark ganz gut balanzieren la Glaubt
man aber das Geſpenſt neuer Steuerforderungen an die Wand
malen zu müſſen dann heißt es die Valanzierung des Etats ſei
nur durch künſtliche Heraufſetzung ſeiner Einnahmen erreicht Wer
die Finanzreform zu verteidigen für nötig erachtet dem orſcheinent

die Einnahmeſchätzungen als knapp wer Fiasko perkündet be



hatzungen m S er O jektivität niemand zu Leide und nie

mand zum Gefäallen verfahren ohne danach zu fragen wie das
gefundene Ergebnis nach der einen oder der anderen Richtung
ausgebeutet werden könnte Hier ſollte man wirklich zu der Reichs
finanzverwaltung mehr Vertrauen haben Denn ihre Schätzungen
für 1910 dürften ſich im Geſamtergebnis mit faſt mathematiſcher
Senauigkeit als zutreffend erweiſen Für die Balanzierung des
Etats ſprelen Abweichungen in den Einzelheiten keine Rolle wenn
nur die eine Einkommensquelle ſich um ſo viel ergiebiger erweiſt
als die andere hinter den Erwartungen zurückbleibt

Die Verſuche aus dem Etat das Fiasko der Finanz
weform nachzuweiſen müſſen mißglücken Die Erträge aus den
neuen Steuern ſind ſeinerzeit für den Beharrungszuſtand nicht auf
500 ſondern nur auf 417 Mill Mark geſchätzt Zur Erreichung des
Geſamtbedarfs von 500 Millionen wurde auf die Abſchaffung der
Fahrkartenſteuer 20 Mill Mark die Ermäßigung der Zucker
ſteuer Mill Mark und das Ortsporto 3 Mill Mark ver
zichtet und den Bundesſtaaten ein Mehr von 25 Mill Mark an
Matrikularbeiträgen auferlegt Daß aber auch die errechnete
Summe von 417 Mill Mark jedenfalls in nächſter Zeit nicht voll
zu erwarten ſei iſt vom Regierungstiſche in der Etatsdebatte
des vorigen Jahres ausführlich dargelegt Damit wird auch die
Tragweite und Bedeutung der neuen Steuerquellen für die Ord
nung des geſamten Reichshaushalts keineswegs in Frage geſtellt

Ans den Kolonien

Der Deutsche Frauenbund in Südwest
S u H Berlin 10 Nov 1910

Jn der letzten Zeit hat ein Brief eines Mädchens aus Keet
mannshoop Eingang in verſchiedene deutſche Zeitungen gefunden
der ſich mit der Arbeit des Frauenbundes der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft in DeutſchSüdweſtafrika befaßt Wie der Deutſchen
Journalpoſt von maßgebender Stelle mitgeteilt wird enthält der
Brisf nur durchaus unrichtige Angaben ſein Jnhalt zeigt daß
die faſſerin nur ganz unklare Vorſtellungen von der Arbeit des
Frauenbundes hat Es erſcheint verwunderlich daß deutſche Zei
tungen ſolche Zuſchriften abdrucken und ſich nicht vorher an den
Frauenbund um Auskunft wenden Der Frauenbund der Deut
ſchen Kolonialgeſellſchaft bemüht ſich tüchtigen weiblichen Hilfs
kräften aus der Heimat in DeutſchSüdweſtafrika geeignete Dienſt
ſtellen in ehrenwerten Familien zu verſchaffen Der Anfangslohn
beträgt im Durchſchnitt 50 Mark Das Heimathaus in Keetmanns
hoop das im Laufe dieſes Monats eröffnet wird ſoll die jungen
Mödchen in der erſten Zeit ihres Dortſeins aufnehmen und ſie
n der afrikaniſchen Wirtſchaft unterrichten Auch für dieſe Lehr
zeit erhalten die Mädchen einen Lohn der einſtweilen auf 30 Mk
feſtgeſetzt iſt Wohl gibt es in Südweſtafrika Stellen an denen
deutſche Mädchen höhere Löhne als monatlich 50 Mark bekommen
können das ſind jedoch im allgemeinen nur ſolche Lokale und
Häuſer in denen die Mädchen ſittlich gefährdet ſind Der Frauen
bund der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft wird niemals eine Lohn
drückerei gegenüber den weißen Dienſtboten gutheißen Er tritt
jedoch ſtets dafür ein daß auch in Südweſtafrika die Arbeit nicht
ſchändet und daß unſere Dienſtboten drüben nicht alle und jede
Arbeit auf die Schwarzen abwälzen

Ausland
Tolſtoi in der Einſamkeit

Warſchau 12 Nov

Das plötzliche Verſchwinden Tolſtois wird jetzt vom
Tulaer Korreſpondenten der Moskauer Zeitung Ruſkoje
Slowo beſtätigt Am Donnerstag früh 5 Uhr gab Graf
Tolſtoi ſeinem Kutſcher Adrian den Befehl mit dem Wagen
vorzufahren Tolſtoi beſtieg ſodann mit ſeinem Leibarzt
Makowiki die Kutſche und fuhr nach der nächſten Bahnſtation
Schtſchekino Wegen der Dunkelheit mußte ein berittener
Burſche den Weg mit einer Fackel beleuchten Jn Schtkſche
kino löſte der Graf zwei Fahrkarten nach einer nahegelegenen
Station Als man mit dem nächſten Zuge hinfuhr war
Tolſtoi ſpurlos verſchwunden Die Gräfin war über dieſe
Nachricht ſehr beſtürzt Die bisherige Suche nach dem Grafen
war nicht von Erfolg begleitet Tolſtoi hinterließ ſeiner
Gattin einen Brief er könne nicht länger von
Luxus umgeben leben und ziehe ſich wie viele Greiſe
aus dem weltlichen Leben in vollſte Einſamkeit zurück Er
bittet ihn nicht zu ſuchen auch nicht ſeinen Aufenthaltsort
zu nennen falls er bekannt würde Nach einem Gerücht ſoll
Tolſtoi zu ſeiner Tochter Frau Suchotin gereiſt ſein

Der neue ruſſiſche Kurs
Petersburg 12 Nov Hier iſt das Gerücht verbreitet

daß der Verweſer des Miniſteriums des Aeußern Saſſanow
fich demnächſt nach Wien begeben werde damit die in Berlin
angebahnte politiſche Richtung weitere Befeſtigung erhalte

Die Berfahungskrile in England
Die Dinge in England treiben mit außerordentlicher Ge

ſchwindigkeit einer Kriſis zu Der Streit um das Vetorecht
der beim Tode König Eduards verſtummte iſt jetzt wieder ent
facht und ſtellt das Jnſelreich vor eine der entſcheidendſten
Fragen ſeiner inneren Politik Die Abſchaffung des Ober
hauſes iſt das eigentliche Ziel für das die Beſeitigung des
Vetorechtes nur eine Abſchlagszahlung bedeuten kann Ge
wohnt ſich nur zu oft nach engliſchem Muſter zu richten werden

die übrigen Staaten die Vorgänge jenſeits des Kanals auf
merkſam beobachten müſſen Wir laſſen nun die vorliegenden
Meldungen folgen

London 12 Nov Das Fiaskoder Konferenz ver
ſetzt den innerpolitiſchen Streit auf den Stand zurück wo er
ſich vor dem Tode des Königs Eduard befand Die Feind
ſeligkeiten werden nunmehr ſofort an dem Punkte wieder
aufgenontmen den ſie damals erreicht hatten das will heißen
daß faſt unmittelbar nach dem am nächſten Dienstag erfolgen
den Zuſammentritt des Parlaments die Regierung von neuem
die im Mai rom Unterhauſe angenommenen Veforeſolu
tionen einbringen wird

Sobald das Oberhaus zu erkennen gibt daß es der Be

unvermeidlich ſein Und das Land wird ſth dann in einen

wickelt ſehen

London 12 Nov Höchſtwahrſcheinlich iſt der Zweck der
Reiſe des Premierminiſters zum König der dieſem
Vorſchläge zu unterbreiten über die Ausübung der königlichen

Prärogative zur Ernennung neuer Peers um die Annahme
der Regierungsvorlage über die Einſchränkung der Vetobefug
nis des Oben hauſes durch dieſes zu ſichern Der Rücktritt der
Regierung oder die Auflöſung des Hauſes wird von der Stel
lung abhängen die die Mehrheit zu der Anſicht des Premier
miniſters einnehmen wird

Ladung Clemenreaus vor die Rochette
kommiſſtan

Paris 12 Nov Die Affäre Rochette lebt wieder auf
Jaurdss der Präſident der parlamentariſchen Unterſuchungs
kommiſſion deſſen Tatendurſt in der vorläufigen Ruhe der
Budgetberatung keine Gelegenheit zur Kraftproben findet har
Clemenceau ſchriftlich aufgefordert nächſten Mittwoch
früh vor der Kommiſſion zu erſcheinen um ſeine
Ausſage zu machen Clemenceau hat den Empfang des Briefes
beſtätigt ohne ein weiteres Wort hinzuzufügen

Spaltung der Radikalſozigziſten
Paris 12 Nov Die unvermeidlich gewordene Spal

tung der radikal ſozialiſtiſchen Partei wird in
aller Form vorbereitet Geſtern ſonderte ſich aus der in der
Auflöſung begriffenen Partei eine Gruppe aus die ſich um die
Abgeordneten Camille Pelletan und Thalamas kriſtalliſiert und
vorläufig den Namen Engere Gruppe der radikalſozialiſtiſchen
Wachſamkeit und Betätigung angenommen hat Dieſe gro
teske Bezeichnung iſt ſchwerlich die endgültige Von der An
zahl der beitretenden Abgeordneten wird es abhängen ob die
Gruppe ſich offen als neue Partei erklärt oder weiter ein
engerer Ausſchuß bleibt

Die Unruhen in Meriko
Newyork 12 Nov

Der mexikaniſche Mob zerſtörte nach hier eingelau
fenen Depeſchen das amerikaniſche Konſulat in
Cindad Der Konſul Porfirio Dia z in Nordmexiko
entfloh un verletzt Jn Guadalafara wo ebenfalls Un
ruhen ausgebrochen ſind befinden ſich zahlreiche amerika
niſche Minenarbeiter man befürchtet die Ausbreitung der
Erregung auf weitere Bergwerksſtädte Die ſtrenge Tele
grammzenſur der MexikoCity verhindert genauere Nach
richten und erweckt die Vermutung daß die Unruhen
größeren Umfanges ſind als gemeldet wurde Der
Geſandte der Vereinigten Staaten von Mexiko telegra
phierte daß ausgiebige Schutzmaßregeln zum
Schutze der Amerikaner getroffen ſeien 51 Perſonen
wurden bis jetzt verhaftet

Die Darſtellung der mexikaniſchen Regierung
Ueber die Ereigniſſe die ſich in der mexikaniſchen

Hauptſtadt am Donnerstag abſpielten iſt der Berliner mexi
kaniſche Geſandtſchaft das nachſtehende Telegramm zuge
gangen

Auf die Nachricht vom Lynchen des Mexikaners An
tonio Rodriguez in Texas ereigneten ſich in der Haupt
ſtadt antiamerikaniſche Kundgebungen zu denen in erſter
Reihe ein Haufen von Studenten den Anlaß gab
die Demonſtrationen wurden indeſſen ſofort unter
drückt Die Ordnung iſt völlig wieder her
geſtellt Wegen des Lynchaktes ſind bei der Regierung
in Waſhington energiſche Schritte eingeleitet worden
teile Jhnen vorſtehendes mit damit die Vorfälle nicht ent
ſtellt werden

37 Verlaufe einer Unterredung die ein Mitarbeiter
des B mit dem erſten Sekretär der mexikaniſchen
Geſandtſchaft hatte berichtet dieſer es gebe keine
amerikafeindliche Stimmung in Mexiko
weder ſoweit die Regierungen beider Gebiete in Betracht
kämen noch beſtehe zwiſchen den Völkern eine Spannung
Vor einigen Jahren ſeien die Beziehungen allerdings nicht
die beſten geweſen aber es ſei längſt aller Konfliktſtoff be
ſeitigt und ſeither herrſche zwiſchen den Vereinigten Staaten
und Mexiko offiziell ein herz liches Einverſtändnis
Nur in den Grenzgebieten allerdings liege die Sache
etwas anders dort könnten gelegentlich Reibereien vor
kommen

e

Provinzial Nachrichten

Turnunterricht in den Fortbildungsſchulen
Eiſenach 11 Nov Der Schulvorſtand ſprach ſich heute im

Prinzip für die Erteilung des obligatoriſchen Turnunterrichts in
den hieſigen Fortbildungsſchulen aus da dieſer für die Fortbil
dungsſchulen unbedingt nötig ſei

Ein poetiſcher Wilddieb
Vom Eichsfelde wird den L N geſchrieben Der

ſchwarze Heinz ein auf dem Südeichsfelde bekannter Jagdlieb
haber ohne Pachtvertrag und Jagdſchein ungebildete Menſchen
nennen ihn Wilddieb hat nur einen wirklichen Gegner und das
iſt der Jagdherr Dieſem war es trotz größter Anſtrengung nicht
gelungen zu ſeinem Geburtstage einen Haſen für die Feſttafel zu
erwiſchen Heinz hat dagegen zwei erlegt Was tut der humane
Heinz Er nimmt einen ſeiner beiden Haſen und hängt ihn nachts
ror des Jogdherrn Küchenfenſter mit einem Begleitſchreiben
folgenden Jnhalts

Geehrter Herr Baron Jch hörte jüngſt davon
Daß von der Haſenjagd Sie nichts nach Haus gebracht
Und das iſt ſehr fatal zumal für dieſen Fall
Da in der Zeit der Jagd doch jeder Gaſt gedacht
Daß von des Jagens Glück bekäme er ein Stück
Und das ſoll nun nicht ſein Nein das iſt nicht mehr fein

ch bin von Herzen weich und dachte mir ſogleich
on meiner Jagdtrophä ſchick ich dem Baron ähl

Den allerbeſten Teil da der doch alleweil
Jns Blaue jagt den Schuß mir gar nicht zum Verdruß
Der Has den er nicht fällt der iſt für mich beſtellt
Drum wär ich wahrlich ſchlecht wenn ich ihm keinen brächt

ſchränkung ſeines Vetorechts nicht zuſtimmeg will würden die
Neuwahlen im Dezember oder wahrſcheinlicher im Januar

Für den Geburtstagstiſch Nun nehmens er iſt friſch
Denn gut und bieder meint s Jhr Kompagnon der Heinz

langwierigen folgenſchweren Verfaſſungsſtreit ver

h

Ueber dieſe Erohmüt oder richkiger Frechhel
herr erſt ganz verblüfft geweſen n ſo der

doch hlacht und den Braten von ſei ill erzliwen haben on ſeinem ſt en Jagdteithaber

Neuer Vahnhof

Freckleben 12 Nov Die Erbauung einesunſerem Orte geht nun doch ſeiner Verwitigeeahn

Augenblicklich wird das benötigte Gelände abgeſteckt tgegen
ſchon am 1 Mai 1911 der Betrieb eröffnet werden S ſol

Die mißglückte Brandſtiftung
Göttingen 11 Nov Der Handelsmann Heinriin Einbeck beſaß ein kleines Haus das eigentlich ſetd Wedeneher

hört und ſonſt nur Schulden Um zu Gelde zu kommen Frau ge
er das Haus mit dem Mobiliar in der Abſicht es gelegen re
zuzünden und die Verſicherungſumme einzuſtecken Se lich an
wollte aber nicht mittun und ſo zwang er ſie zu ihrer Einni ran
durch Wißhandlungen Nachdem dann die Verſicherung in
ſchluß gelangt war beredete er den Arbeiter Karl Dörnen Ab
er aus der Verſicherungsſumme eine Belohnung von mehrer n
dert Mark verſprach das Haus anzuzünden Wedemeyer um hun
Frau verreiſten und Dörries der die Schlüſſel von W ſeine
erhalten hatte begab ſich in das Haus tränkte alles mit Petre eder
plazierte überall brennende Lichter die heruntergebrannt T
getränkten Sachen entzünden ſollten Hierauf verließ er
Haus wurde aber draußen von den auf der Lauer liegenden pag
ziſten verhaftet Die Polizei war nämlich von dem ſchönen P oli
durch Frau Wedemeyer unterrichtet worden Die beiden lane
ſtifter hatten ſich dieſer Tage vor dem hieſigen Schwurgerich
derantworten Wedemeyer erhielt drei Jahre Zuchthan
Dörries zwei Jahre Gefängnis

Herzog und Lutherrock

S u H Braunſchweig 11 Noy Wie von uns bereits m
geteilt hat es im Lande Braunſchweig in weiten Bevölkerun
kreiſen und auch in den Kreiſen der Geſſtlichen unliebſame Ene
rungen erweckt daß den Geiſtlichen in einer vom Braunſchweigiſche
Konſiſtorium erlaſſenen Verordnung das Tragen des ſogenannten
Lutherrockes nicht nur bei beruflichen reſp amtlichen Handlunge
ſendern auch in Geſellſchaft und ſogar auf der Straße anbefohlet
worden iſt

Wie jetzt bekannt wird iſt das Konſiſtorium bei dieſer Ver
ordnung nur die ausführende Jnſtanz geweſen während der Be
fehl hierzu direkt von dem Regenten von Braunſchweig gegeben
worden iſt Er hat auch befohlen daß die theologiſchen Examing
nur in dieſem Rocke abzulegen ſeien damit die Geiſtlichen ein für
allemal ſich einen ſolchen Lutherrock anſchaffen

Man wundert ſich in Braunſchweig allgemein daß ſich im
Konſiſtorium niemand gefunden hat der den Herzogregenten darauf
aufmerkſam machte daß derartige antiquierte Kleiderverord
nungen wenig geeignet ſind ihm beim braunſchweigiſchen Volke
beliebt zu machen

Münchenbernsdorf 11 Nov Ein ſozialdemokra
tiſcher Bürgermeiſter Bei der geſtrigen Bürgermeiſter
wahl wurde der von der ſozialdemokratiſchen Parkel aufgeſtellte
Kandidat Gerber Karl Lucas gegen den bürgerlichen Kandidaten
mit einer Mehrheit von 50 Stimmen gewählt

Großkayna 10 Nov Bei der Treibjagd des Oekono
mierat Kragaz wurden von 40 Schützen 527 Haſen und 124 Reh
hühner erlegt

Delitzſch 10 Nov Eine Schützkom miſſion für
Handel und Gewerbe iſt in unſerer Stadt nach dem Vor
bilde anderer Städte durch den Kaufmänniſchen Verein den
Rabatt Spar Verein und den Gewerbe Verein in Uebereinſtim
mung mit der Handels und Handwerkskbammer zu Halle errichtet
worden Sie bezweckt nach Maßgabe des Geſetzes gegen den un
lauteren Wettbewerb den ſoliden und reellen Handel zu fördern
und durch Ratſchläge zu unterſtützen andererſeits aber das un
lautere Gebaren in Handel und Gewerbe zu überwachen und auf
Antrag zu verfolgen Die unter dem Vorſitze des Kaufmanns
W Rößler ſtehende Schutzkommiſſion tritt nur im Bedarfsfalle zu
ſammen

Oſterode Harz 11 Nov Einen beachtens werten
Beſchluß haben die hieſigen ſtädtiſchen Kollegien gefaßt Allen
Mitgliedern der freiwilligen Turnerfeuerwehr der freiwilligen
Schutzfeuerwehr und der Sanitätskolonne die dieſen Vereinigungen
zehn Jahre lang als aktive Mitglieder angehört haben ſoll das
Bürgerrecht unentgeltlich verliehen werden

Nordhauſen 12 Nov Der flüchtig gewordene
Zugführer Lüdecke, der in den Zügen die Koffer der
Reiſenden mit Nachſchlüſſel öffnete und plünderte iſt geſtern in
Breslau wo er ſich bei einem Bruder aufhielt feſtgenommen
worden

Lützen 11 Nov Fenchelernte Durch den vielen
Regen in dieſem Jahre hat auch der Fenchel gelitten Es werden
nur 6 Zentner pro Morgen geerntet während in anderen Jahren
durchſchnittlich 8 ſogar 10 Zentner erzielt wurden Das ſchöne
Herbſtwetter hat aber das Einernten ſehr begünſtigt durchwet
haben die Körner ihre grüne Farbe behalten Der Preis ſtellte
ſich vor einigen Wochen für Kernfenchel auf 43 45 Mark r
Strohfenchel auf 37 88 Mark jetzt koſtet Strohfenchel nur 34
35 Mark Im vorigen Jahre wurden 80 Mark pro Zentner ge
zahlt

Magdeburg 11 Nov Ohne Ventilation In
geſtrigen Stadtverordnetenverſammlung kam es zu einer r
lehnung gegen die unerträgliche Temperatur im Sitzungsſaale

der doch erſt mit einer neuen Ventilationsanlage verſehen wo ine

iſt Man beſchloß während einer Pauſe von zehn Minuten Le
gründliche Durchlüftung des Ranmes vornehmen zu laſſen m
halb dieſer Zeit wurde nun von einem Stadtverordnete ſene
gehent daß die ſchon lange vor den großen Ferien beſchlo der

nlage noch nicht fertiggeſtellt ſei und die erfo
lichen Exhauſtoren noch fehlen

Schönau v d 11 Nov Ein ſchwerer Wugläag
fal ereignete ſich heute vormittag im hieſigen Gemein deren
Daſelbſt war der Fuhrmann Oskar Stetefeld von hier mit
abfuhr beſchäftigt in der Nähe wo Holzhauer noch ihre J Wer
ausübten Beim Umlegen eines größeren Baumes kam e
nicht in der Richtung zu Fall in der dies beabſichtigt war
G
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Flügel
Geſchirr des St dieſen ſowohl als Pferd unter ſich be

traf n ſo daß beide tot am Platze blieben
h itenburs 11 Nov Feſtnahme eines Bankrot

Der vor einiger Zeit von hier flüchtig gewordene Ju
teut Zeinrich Oel kers über deſſen Vermögen inzwiſchen das

rererfahten eröffnet wurde iſt in Frankreich aufgegriffen
Ko nach Altenburg zurücktransportiert worden

Graunſchweig 11 Nov Zum Diebſtahl im Vater
a diſchen Muſeum Der Vorſtand des Vaterländiſchen

u ms ſetzt für die Ergreifung der Diebe eine Belohnung von
Diner und für die Wiederherbeiſchaffung der geſtohlenen Wert

vo eine ſolche von 1000 Mark aus
gaſſel 11 Nov Totſchlag Heute abend hat der Metz
le Kannegießer nach einem Wortwechſel mit ſeinem Stiefſohn

en mit einer Axt den Kopf geſpalten ſo daß der Tot ſofort

eintrat

Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnachrichten
Der Berliner Univerſitätsprofeſſor Exzellenz Geh Regierungs

at Dr Wilamowitz Möllendorf wurde zum auswär
n Mitgliede der Pariſer Akademie der Inſchriften gewählt

er Kaiſer von Oeſterreich hat dem ordentlichen Profeſſor an
der Berliner Univerſität Dr Johannes Vahlen das öſterreichi
ſche Ehrenzeichen für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen

Die Berliner Bergakademie begeht das Feſt ihres
ünfzigjährigen Beſtehens Aus dieſem Anlaß werden ihr mehrere

Schenkungen gemacht werden u a werden die Bergbauver
eine Preußens und Lothringens eine Stiftung von 100 000 Mark
üterreichen die zur Förderung der Bergbauwiſſenſchaften be
ſämmt iſt

Chronik
Eine Lotterie für die deutſche antarktiſche Expedition Die

bayeriſche Regierung genehmigte zugunſten einer deutſchen antark
tiſchen Expedition unter Leitung des Oberleutnants Filchner eine
große Geldlotterie die auch in den übrigen deutſchen Bundesſtaaten
zugelaſſen werden ſoll 600 000 Loſe zu je 3 Mark ſollen aus
geſpielt werden

a

Vermischtes

Das Hochwaſſer in Frankreich
Paris 12 Nov Die Regierung und die Präfekturen der

Seine und der Polizei vervielfältigen die beruhigenden Mit
teilungen an die Bevölkerung über das Seine Hochwaſſer
Sie befürchten vom Fluſſe nichts und ſind höchlichſt zufrieden
mit den Anordnungen und Vorbereitungen die ſie getroffen haben
Inzwiſchen aber ſteigt der Fluß fortwährend um etwa
1 Meter täglich und hat um Mitternacht am Pont Royal bereits
wieder die Pegelhöhe von 6 Meter erreicht die zwar unter dem
Höchſtſtand des Januar noch um etwa 4 Meter zurückbleibt aber
doch bereits die Seineſchiffahrt unmöglich macht und
alle niedrig gelegenen Quais bedroht Die Be
völkerung hat zu den behördlichen Verſicherungen nicht das
geringſte Vertrauen und iſt äußert unruhig Die Quais de
la Rapée von Bercy und de la Gare ſind bereits vollkommen
überſchwemmt Auch die Weinkeller von Bercy ſtehen voll
Waſſer Glücklicherweiſe enthalten ſie keinen Wein weil ſie ſeit
der letzten Ueberſchwemmung keinen neuen Mieter gefunden haben
Längs der Seine werden alle Hafenſpeicher haſtig geräumt da die
Kaufleute die dort Ware halten nicht wieder warten wollen

Aerdeoe Iiſkkaehet

m e

Verlobte
sind höflichst zur ZWanglosen

Beslchtigung unserer ſtändigen

Ausstellung
fertig eingerichteter

Wohnräume
eingeladen

Kostenanschläge und Vorhbespreohungen
bereitwilligst

Seine Oberlaufes räumen die Bewohner der dem Fluß zunächſt
liegenden Straßen ihre Häuſer und ſuchen an höheren Stellen
Zuflucht für ſich und ihre Habſeligkeiten

Her Norddeutſche Lloyd und Cherbonurg
Paris 12 Nov Die nach Bremen entſandte Kommiſſion der

Stadt Cherbourg iſt jetzt wieder zurückgekehrt Jn ihrem
Bericht erklärt ſie ſich von dem Empfange beim Rord deutſchen
Lloyd ſehr befriedigt Der Verband der Lotſen deſſen
weitgehende Forderungen eines der Hauptmotive der Verlegung
der Landungsplätze von Cherbourg nach Boulogne bil
dete hat beſchloſſen ein Komitee zu bilden welches 20 Prozent der
Lotſentaxe für die Errichtung der neuen Hafenbauten in Cherbourg
in Empfang nehmen ſollen

Eiſenbahnnnfall an der portugieſtſchen
Grenze

Madrid 12 Nov An der portugieſiſchen Grenzſtation Aſſu
mar ſtießen heute vormittag zwei Eiſenbahnzäüge zu
zammen Die Maſchinen beider Züge ſind völlig zertrümmert
Wie verlautet ſind zehn Perſonen getötet und zahlreiche
Perſonen verletzt worden Von Badajoz iſt ein Hilfszug mit
Aerzten abgegangen Die Urſache des Unglücks ſoll auf falſche
Weichenſtel lung zurückzuführen ſein

Tragödie eines Knaben Um Schutzhaft bat ein 11 Jahre
alter Knabe der Sohn Karl des Arbeiters von Klobodeck aus der
Berliner Straße 14 zu Rixdorf Sein Vater ſitze im Gefäng
nis und ſeine Mutter halte ihn an Lebensmittel aller
Art aus den Kaufmannsläden und von den Märkten zu ſtehlen
Wenn er nichts nach Hauſe bringe ſo bekomme er furcht re
Schläge Er wolle unter keinen Umſtänden wieder nach Hauſe
zurück Die Polizeibehörde entſprach ſeiner Bitte und leitete
zugleich gegen die Mutter eine Unterſuchung wegen fortgeſetzter
Verleitung zum Diebſtahl ein

Letzte Nachrichten
England vor der Enkſcheidung
IITB London 12 Nop Man erwartet für Montag

Mitteilungen über das Datum der Neuwahlen da man
allgemein von der Notwendigkeit einer Auflöſung des
Parlaments überzeugt iſt Augenblicklich befindet ſich die
Regierung vor folgender Alternative Man könnte das Bud
get durchbringen ſowie das demokratiſche Programm verwirk
lichen und eine neue Tagung im Januar anberaumen in der
das Unterhaus über das bekannte Vetorecht der Lords be
ſtimmen würde Dieſes Geſetz würde dann ſofort vom Ober
hauſe abgelehnt werden worauf die Neuwahlen ausgeſchrieben
würden Dieſelben würden dann Anfang März oder be
reits Ende Februar ſtattfinden Der zweite Weg wel
cher der Regierung offen ſteht iſt unverzüglich zur Auflöſung
des Parlaments zu ſchreiten und ſich auf den Standpunkt zu
ſtellen daß die bisherige Haltung der Lords einer bedingungs
leſen Ablehnung der Vorſchläge der Unioniſten gleichkomnie
Jn dieſem Falle würden die Neuwahlen bereits im Dezember
ſtattfinden Jn der liberalen Partei befürwortet man dieſen
Ausgang und ſtützt ſich dabei auf folgende Tatſachen Die
günſtige Lage des auswärtigen Handels welcher
bisher nicht ſeinesgleichen hatte würde durch einen langjährigen
Konflikt zwiſchen den beiden Häuſern außerordentlich ge
fährdet Zweitens wünſcht in politiſchen Kreiſen niemand
daß die parlamentariſchen Weihnachtsferien wie im vergan
genen Jahre durch die Ausſicht auf bevorſtehende Neuwahlen
getrübt würden Drittens ſei die konſervative Partei
augenblicklich wegen der inneren Zerrüttung und durch
das Scheitern der Tarifreform vollſtändig demoraliſiert
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Die deutſche Spionageaffäre

Berlin 12 Nov Das britiſche Auswärtige
Amt hat gebeten bei der Gerichtsverhandlung gegen die unter
Spionageverdacht verhafteten Engländer Leutnant Brandon
und Hauptmann Trench vertreten ſein zu dürfen

Bayern für Lindernng der Fleiſchnot
h München 12 Nov Die im Auftrage der bayeriſchen

Staatsregierung am 10 Oktober vorgenommene arßßerordent
liche Viehzählung hatte das Reſultat daß die Zahl der
Rinder in Bayern um 240 000 Stück oder 6,4 Prozent ab
genommen die Zahl der Schafe um 97 009 Stück oder 13,2
Prozent zurückgegangen iſt Mit Rückſicht auf dies un
günſtige Ergebnis das den andauernden hohen Stand der
Fleiſchpreiſe erklärlich macht hat das bayeriſche Staatsminiſte
rium Schritte unternommen um die Einfuhr von
Schlachtvieh aus Frankreich nach Bayern zu ermög
lichen Ferner ſind Verhandlungen eingeleitet betreffend die
Einfuhr von Fleiſch aus dem Ausland ferner zur Herbeifüh
rung der Frachtermäßigung ſür die Beförderung ge
wiſſer Maſtmittel Auch wurden bei der Reichsregierung
Schritte getan um eine Erleickterung der Einfuhr non Schlacht
vieh aus Dänemark nach Norddeutſchland herbeizuführen

Gegen die Schiffahrtsabnaben
w Karlsruhe 12 Nov Zur Schiffahrtsabgaßenfrage hat

die Karlsruher Handelskammer ühnlich der Auf
faſſung des Karlsruher Stadtrats folgende Erklärung be
ſchloſſen

Die von der Handelskammer wiederholt geäußerten
ſchweren Bedenken gegen die Einführung von Schiff
fahrtsabgaben ſind durch den Bundestagsbeſchluß nicht be

ſeitigt worden Die Kammer begrüßt es daß der Ent
wurf auf die Tagesordnung der auf den 18 dieſes Monats
einberufenen Kommiſſionsſitzung des Deutſchen Hondelstags
geſetzt werde und bittet den Handelstag beim Reichstage
vorſtellig zu werden daß dieſer dem Entwurfe ſeine Zu
ſtimmung verſagt

Das Urteil im Mordprozeß Zrenuer
S u H Trier 12 Nov Jm Mordprozeß Breuer wurde

der Angeklagte Rennfohrer Breuer heute abend nach mehr
wöchentlicher Verhandlung zum dritten Male zum
Tode vernrteilt Jn den zwei vorangegangenen Pro
zeſſen ſind die Geſchworenen ebenfalls zu einer Bejahung der

Schuldfrage gekommen das Urteil wurde aber in beiden Fällen
vom Reichsgericht einiger Formfehler wegen aufgehoben

Feuersbrunſt in Brüſſel
ETB Brüiſſel 12 Nov Eine Heftioe Feuersbrunſt brach

in der vergangenen Nacht in der Fleiſcherſtraße aus Eine
Zeitlang ging das Gerücht das Nationoltheater ſtehe in Brand
Dies Gerücht beſtätigte ſich jedoch nicht Jnfolge der engen
Straße nahm das Feuer eine ziemlich große Ausdehnung an
Der verurſachte Schaden iſt ſehr bedeutend
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerreerereee gUnterhaltungsblatt
Der Aſſocis Von Heinrich Köhler Fortſ Die

SchöpſenAttacke Militärhumoreske von Alwin von
Erbach Literatur

h

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermtſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Sarth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Gebr Befhmann
Kunstmöbelfabrik

Kielier für künstierische Kusgestaltung der
Innenräume

Vornehme aparte Arrangements 80 NMusterzimmer
Dekorationen nach eigenen Entwürten
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Herr Walter Sieg Rezitation

Jaul Scßausell é Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aſs Bitterfeld Delitzsch u Filenburg

An und Verkauf Gueuvon Wertpapieren a errent Vorreir
ausläncischen Banknoten Domizil stelle ſür Weehsel

und Geldsorten Einlösung von Coupons ete
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S Solodanto u S

Phonola
ist und bleibt

das beste Instrument für
persönliches Klavierspiel

ILreferbar als

Dorseftze Solodauft Phonola
e Solodauf Phonola Pianos

Solodauft Phonola Flügel

u V wWWVWu ,r

Phonola mit künstlerrollen steht unerreicht da

Mehr als 100 erste Künstler der Welt wie d Mlbert
Feſsenquen Grieg CLomond v Koczolsi Scharwenkao

Fisler usw haben ihr Xlavierspiet in den Künstler
ß noten der Phonola verewigt

z Jederzeit bereitwilligst ohne e
zwang nur bei

Albert Hoffmann
am Riebeckplafz

Broschüre gratis und franko
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Verein fär Velkskunst

Konzert am 5 Novbr Uhr
in den Kaisersälen

Aus tührende
Der Stadtsingechor

weltl Gesänge à eapoella

S
BüROMöBEL

Schroeibtische Stühle
Ideal Bücherschränkoe
Aktonschränke usw

Lager bei

Aug Weddy

Arte M 200
140280 x 103 cm

io Eiche

4 S UtDerselbe Tisch Hontral
ohne Aufsatz ror
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r 1290 M 135 zchluss

Florentinische Maler er Frührenaissance

5 Vorträge mit Lichtbildern
Von

Privatdozent Dr Martin Wackernagel
im Auditorium Maximum der Universttät

Montag 6 Uhr präzis den 14 21 28 Novemboer 12 Dezember
Dauerkarten zu 5 AM einzelne Vorträge 50 beim Ptörtner im

Seminargebäude

Abonnements anf Telephon Dauer Desinfektion
der Teilnehmerapparate u Nebenanſchlüſſe mit Nerotol ſtaatlgenehmigt als alleinig totſicheres Schutzmittel für Sprachrohr
Hörmuſchel u Griff einzig ſchutzſicher gegen anſteckende Krank
heiten von Mund Naſe u Ohr olnandig ſänrefrei u gerncwlos als Telephon gen empfiehlt 438Geueral Verta u Alleinvertr f d Kaiſerl Ober Poſtdirektions

bezirk Halle Saale Mauerſtraße 2 a FranckeplatzWarnung vor minderwertigen Anpreiſungen
Erſte Telephon Daner Desinfektions Anſtalt

Vertretg mit Alleinvertr f einzelne Städte hierſelbſt zu vergeben

Annahme und Verzi
Spar Pinlagen DeVerlosungs Kontroſ
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Wenn man ein

Pianola Piano
besitzt so Kann man stets Stimmung
und Stunde entspr chend Musik

machen und ist nicht wie trüher
auf die Wenigen angewiesen

die gut mit der Hand
spielen können

Durch das Pianola
ist der Bann gebrochen

und alle Schönheiten des Kla
viers sind jedem zugängliech der das

Pianoa Piand
spielt Man verlange Prospekt

Piano Magazin

Gr Ulrichstr 33 34 Fernruf 635
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Wratzke s Steiger
Juwelen

J

Karl Klanert KlavierChöre v Humperdinek Brahms
Mendelssohn Volkmann Reger
Reineeke

Diehtungen von Heine Fontane
Seidel u a

Klavierstüeke v Mozart Schu
bert Liszt

Programm à 30 P
zum Eintritt berechtigt bei Kauf
mann Brenner Gr Brupnensetr 27Lehrer Recke Gr Brunnenstr 231I
Buchbinderei Morgner Trittstr 20
Conditorei und Caté Paul Linke

Damen Garnituren Herren Geh u
Reisepelzen Pelz Hüten Mützen

in

Ausferhauf vegen besehäftslter gabe

Ghristian Voigt e
Herren Filz und Seiden Hüten
Klapphüten Herren u Knaben

e Kragen Fusssäcken Fussſcörben Mützen Krawatten Trägern
T Jagämuffon poeſz Autohandsehuhen Wäsehe Knöpfen Kutsehermützen

Kuſseher Garnituren Wagendecken leder Hut Kartons Prociger Baretts

dat aut erR ginger
Mansſfelderstrasse 9

Fernrut 556

für Damen und Herren
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Dremer
Dörsen Feber

Eine Bureau Feder
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in EF F M Si

e en alles halesen
e AnbaltelingRD C firmafür iKunſtgeſchmiedet

Häuge,Ständer
Wandlampen

Ampeln
für Petroleum

Zentralheizungen
dicker 4 Werneburg

Joferenreonieto zu Diensten

Glacé Wildleder und Stoff Handschuhen

Bedeutende FPreisermässigung
Aur neueste Formen Farben beste Fabrikate

Modernisieren Umarbeiten und Beziehen von Pelzen
Reparaturen Werde solange nötiges Material reicht

noch billigst ausführen

e e g

r s pr 2106HALLESAAlE

S egrngef 1879JalousteRu W
ne s

Wunder von

énladen Im

ketried
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Spiritus
empfiehltHeſrunsischosser Bergner

Berka a Jlm
Sominer Kindorgarten

Anmeoldupgen tägliehb

Patentanwalt E ek
Leipzigerstr 56 Hallo a

Parkett und Stabfussböden
aus Buchen und Eichenholz

Akt Hetzer Holeplege ung Hoed ardetung 6 Wenn

Freitragende Holzdachkonstruktionen
nach eigenen patentierten Syſtemen auf Wunſch in feuerſicherer Aus

lieger Automobil und Turnhallen Tanzſäle Fabrikgebäude Güterſchuppen Lagerhallen Scheunen Lieferung
der patentierten Elemente oder auch Ueb

e Kostenloso m n
ebernahme ganzer Bauten
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Thenterglüser größteluswahl
Carl Schneider gr Ulrichſt 20

Stadt heut
in Halle a S

Fernruf 1181
Direkt Geh Hofrat I Richards

Dienstag den 15 November
65 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Novität Zum 1 Male Novität

Bub oder Mädel
Operette in einem Vorſpiel und
2 Akten v Bruno Granichſtaedten

Vor und nach dem Theater im

Weinhaus Broskows

Steyr Kücken nach Richelieu
friſche Waldſchnepfen m Crouton
friſche gebratene Krammetsvöae
prachtvolle holl u engl Auſtern

mit welsh raroebits
hellgr perlender Maloſſol Kc7
delikate kleine Fleiſch und Fiſch

gerichte
in rer Auswahl
Pfirſich Petit Due
Türkiſcher Kaffee ugutbekömmnl Wei
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